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Arbeitgeber mit abschlussnahem Angebot in erster Verhandlung

4,0 Prozent mehr
in zwei Stufen

Die Unternehmen der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden Industrie informieren

28. August 2014

4,0 
Prozent
mehr in 

zwei 
Stufen

Wir gehen an die Grenze 
des Verkraftbaren. Die Lage 
der Betriebe: Kein Produk-
tivitätswachstum, sinkende 
Umsätze, aggressiver Preis-
wettbewerb durch Billiglohn-
Anbieter. Das alles muss

berücksichtigt werden. 

Wir haben eine Fortsetzung unseres offenen und partnerschaftlichen Kurses in der
Tarifpolitik versprochen – und halten Wort. Unser abschlussnahes Angebot bereits in der
ersten Verhandlung zeigt deutlich, wie ein fairer Interessenausgleich in einer zunehmend
kritischen Branchenlage aussehen kann: Angemessene Lohnerhöhungen bei langer
Laufzeit. So können wir die Betriebe, Arbeitsplätze und Einkommen weiterhin sichern.

Warum ist unser Angebot die richtige Lösung für alle?

Wir schaffen Planungs-
sicherheit  in unsicheren 
Zeiten – auch für die 
Beschäftigten: Sie 
bekommen eine klare und 
faire Lohnperspektive mit 
weiteren Reallohn-

steigerungen.

Das Angebot sieht eine lineare Erhöhung der Löhne, Gehälter und Ausbildungs-
vergütungen von insgesamt 4 Prozent vor. Die Anhebung soll in zwei Stufen von je 2,0
Prozent ab dem 1. Januar 2015 und zum 1. April 2016 erfolgen. Nach unseren
Vorstellungen hat der neue Tarifvertrag eine Laufzeit bis zum 28. Februar 2017. Für die
Zeit von September bis Dezember 2014 gilt der alte Tarifvertrag weiter. Und
„abschlussnah“ heißt abschlussnah.


